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Bericht des Obmanns
Diese Ausgabe erscheint um einen Monat
später wie ursprünglich geplant, aber wir
wollten euch in dieser Ausgabe noch über
unsere 75-Jahr-Feier im Rahmen unserer
Jahreshauptversammlung berichten. Dazu
gibt es im Anschluss einen eigenen Bericht
und im Mittelteil viele Fotos, denn Bilder
sagen mehr wie tausend Worte.

Auch an dieser Stelle nochmals mein Aufruf:
wir benötigen dringend Unterstützung in der
Vorstandsarbeit um mehr Veranstaltungen
und Vorteile für euch zu organisieren. Die
meisten Vorstandsmitglieder sind in Familie
und Beruf sehr gefordert, trotzdem opfern sie
ihre Freizeit für den Verein. Um aber für alle
die Arbeit in einem erträglichen Maß zu
halten, mussten wir im kommenden Jahr
unsere Aktivitäten reduzieren.

Am 23. Februar 2024 um voraussichtlich 18:00 Uhr wird im Stella-
Nova-Saal ein Vortrag über "Smart Home" von unserem Mitglied
Christian Makas stattfinden. Details dazu kommen in der nächsten
(Weihnachts-)Ausgabe. Ob wir im kommenden Jahr einen
Siedlervereinsausflug machen können, steht noch nicht fest.
Voraussichtlich im September wird ein Baumschnittkurs stattfinden
und im Oktober/November 2024 unsere Mitgliederversammlung.

Wir hatten überlegt für die Siedlervereinsgeräte einen zentralen
Lagerplatz zu besorgen, da die Geräte mehr Platz benötigen, als ich
zur Verfügung habe. Die Möglichkeit, einen Container zu erwerben
haben wir aus Kostengründen ausgeschlossen. Daher werden wir alle
Geräte, die nie jemand ausgeliehen hat, abgeben. Die verbleibenden
Geräte sind dann nicht mehr so viele und können bei mir gelagert
werden. In einer der nächsten Ausgaben unserer Zeitung wird eine
Aufstellung der ausleihbaren Geräte erscheinen. Heuer haben wir uns
einen Turbinenhäcksler, also die neueste Generation von Häckslern,
zugelegt, welcher auch schon oft ausgeliehen wurde.

Interessantes über den Knoblauch und die Zubereitung von Kürbis
findet ihr auch in dieser Ausgabe, ebenso einen Bericht von Obmann-
Stellvertreter Franz Gemeiner über die Breitenfurter
Energiegemeinschaft.

Ich wünsche euch einen schönen Herbst und bleibt's gesund!
Euer Obmann Uwe
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Jahreshauptversammlung und 75-Jahr-Feier
Ich freue mich, dass der Saal beim Gasthaus Kühmayer bis auf den
letzten Platz gefüllt war - das Interesse war groß. Gleich beim
Empfang durften wir unsere Festschrift "75 Jahre Siedlerverein
Breitenfurt" an die Anwesenden ausgeben.

Als Ehrengäste von der Gemeinde durfte ich
Bürgermeister Wolfgang Schredl,
Vizebürgermeister Ferdinand Weißmann sowie in
Vertretung der Fraktionsvorsitzenden der
Breitenfurter Grünen Peter Rettinger und den
Fraktionsvorsitzenden der Breitenfurter NEOs
Richard Wirthmann begrüßen. Seitens "Natur im
Garten" in Vertretung der Geschäftsführerin
Christa Lackner hieß ich Petra Hirner
willkommen. Vom Siedlerverband kam in
Vertretung unseres Präsidenten Helmut Löschl
der Obmann der Landesorganisation Kurt Scharon. Auch freute es
mich, dass uns auch die frühere langjährige Landesobfrau Christa
Käfer - Ehrenobfrau vom Landesverband NÖ - beehrt hat.

Nach dem Totengedenken folgte der Bericht der Kassiererin. Der
Vorstand wurde einstimmig entlastet. Viele Mitglieder nutzten die
Möglichkeit, den Mitgliedsbeitrag für 2024 gleich bei unserer
Kassiererin zu bezahlen. Ab kommendem Jahr besteht auch die
Möglichkeit, dass der Mitgliedsbeitrag per SEPA-Bankeinzug bezahlt
werden kann. Die SEPA-Formulare können bei mir oder unserer
Kassiererin angefordert werden. Wir werden sie euch dann zukommen
lassen. Bitte macht zahlreich von dieser komfortablen Möglichkeit
Gebrauch. Die neuen Mitgliedskarten werden nach Erhalt zum
Jahreswechsel nach Bezahlung des Mitgliedsbeitrags verteilt.
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Danach stand die Wahl des Vorstandes an. Der neu gewählte Vorstand
besteht aus folgenden Mitgliedern:
Obmann Uwe Ikinger, Obmann-Stellvertreter Franz Gemeiner,
Kassiererin Sabine Schachinger-Olschnegger, Kassiererin-
Stellvertreterin Sabine Zimmel, Schriftführerin Anna Lopaur und
Schriftführerin-Stellvertreter Maximilian Langer.

Im Anschluss an die Wahl dankte ich für die Wiederwahl und erinnerte
an 75 Jahre Siedlerverein Breitenfurt. Ebenso zog ich in der Festrede
ein Resümee über die erste Amtsperiode als Obmann, berichtete über
vergangene und gab einen Ausblick auf die zukünftigen Aktivitäten.
Ebenso dankte ich meinen Mitgliedern im Vorstand für die geleistete
Arbeit. Ein weiterer Dank ging abschließend an unser Mitglied Verena
Makas, die leider verhindert war, aber zum 75jährigen Jubiläum für
den Siedlerverein einen Geburtstagskuchen gebacken hat. Das
Unternehmen von Konditormeisterin Verena ist in Breitenfurt
beheimatet und ihre Werke sind auf "ichwillsuesses.at" zu bewundern.
Der Kuchen wurde als Dessert nach dem Abendessen genossen - eine
leckere Überraschung.
Danach richteten unsere Ehrengäste ihre Grußworte aus und
überreichten teilweise "Geburtstagsgeschenke".
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Nach einer kurzen Pause folgten die Ehrungen der langjährigen
Mitglieder. Die Ehrungen wurden von Vize-Bürgermeister Weißmann
und Landesobmann Scharon vorgenommen. Wir ehrten Mitglieder zu
deren 10-, 25-, 40-, 50-, 60- und 70-jährigen Mitgliedschaft.

In diesem würdigen Rahmen
durften wir auch unseren
ehemaligen Obmann Erwin Fassl
zum "Ehrenobmann auf
Lebenszeit" ernennen.

Als Höhepunkt hielt unsere
langjährige Referentin Petra
Hirner von "Natur im Garten"
ihren Fachvortrag. Diesmal ging
es um das Thema "Speisekammer Garten". In ihrem Referat erklärte
sie wie man im Garten mit ökologischer Kreislaufwirtschaft einen
kleineren oder größeren Beitrag zur Versorgung mit eigenen
Nahrungsmitteln beitragen kann. Das Themenfeld erstreckte sich
dabei vom Gemüseanbau über Kräuter bis zur Kultivierung von Obst
und Haltbarmachung sowie Lagerhaltung. Außerdem ging sie darauf
ein, welche räumlichen und zeitlichen Ressourcen es braucht, um
Nutzpflanzen anzubauen und zu verwerten. Ein - wie immer -
hochinteressanter Vortrag.

Abschließend durften wir die Anwesenden noch auf ein Abendessen
einladen. Es wurde noch bis zum Abend gefachsimpelt, Erinnerungen
ausgetauscht und beim Verzehren des Geburtstagskuchens gefeiert.
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Bilder aus unserem Garten
Herbstzeit ist Erntezeit. Im heurigen Jahr waren die Erträge durch das kalte
Frühjahr, vor allem zur Blütezeit der Obstbäume sehr schwach. Kaum
Kirschen, kaum Zwetschken, ein Apfelbaum Totalausfall. Daher trösten wir
uns mit der Erinnerung an schönere Jahre, wo wir gar nicht genug Abnehmer
für die reichliche Ernte fanden. Wir hoffen für 2024 auf eine bessere
Situation. - Obmann-Stellvertreter Franz Gemeiner
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Rückblick auf Vereinsaktivitäten
03.06.2023 Siedlerausflug nach Schrems/Waldviertel
Zuerst ging es in die GEA-Schuhfabrik zur Besichtigung, anschließend
gab es dann in deren eigenem Restaurant ein Mittagessen in
Buffetform. Gestärkt besuchten einige das Kunstmuseum und der
größere Teil besichtigte die Brauerei in Schrems. Am Rückweg wurde
anschließend bei herrlichem Sonnenschein bei einem Heurigen in
Traismauer eingekehrt. Der Reisebus war voll und alle Teilnehmer
waren vom Programm begeistert.

01.07.2023 "Natur im Garten"-Plaketten-Beratung bei der
Bäckerei Szihn
Es kamen einige Interessenten, die Interesse an der Plakette haben.
An dieser Stelle nochmals mein Aufruf: wer gerne auch eine "Natur im
Garten"-Plakette möchte, bitte bei mir melden, wir bekommen einen
günstigeren Tarif!
26.07.2023 Workshop im Rahmen der Familienwoche am
Schredlhof
Wir unterstützen wieder die Familienwoche mit einem halbtägigen
Workshop unter dem Thema "Licht & Magie". In Gruppen konnten die
Kinder Kerzen erstellen bzw. eine Magiershow unseres Mitglieds Peter
Mares genießen. Die Kinder waren wieder begeistert.



Sabines Kräuterecke: Der Knoblauch (Allium sativum)

Der Knoblauch gehört zur Familie der Liliengewächse. Man geht davon aus,
dass der Ur-Knoblauch bereits vor etwa 5.000 Jahren in Zentralasien
angebaut wurde und von dort aus über den Vorderen Orient schließlich nach
Europa kam.
Obwohl die positiven Wirkungen der Knolle auf die Gesundheit sicherlich auf
den Gesamtverbund aller Inhaltsstoffe zurückzuführen sind, gilt
insbesondere die Schwefelverbindung Allicin als jener Stoff, dem der
Knoblauch nicht nur seinen Geruch, sondern sogar seine Hauptwirkung
verdankt.
Allicin liegt im Knoblauch zunächst in seiner Vorstufe „Alliin“ vor. Erst wenn
die Knoblauchzellen durch Schälen, Schneiden oder Hacken verletzt werden,
wird ein Enzym namens Alliinase freigesetzt, welches unter dem Einfluss von
Luft augenblicklich mit dem in der Knoblauchzehe vorhandenen Alliin
reagiert. Aus dieser Reaktion entsteht Allicin.
Allicin ist die schwefelhaltige Aminosäure, die für den charakteristischen
scharfen Geruch und Geschmack von Knoblauch sorgt. Es wurde erstmals
1858 vom deutschen Chemiker Heinrich Wieland isoliert, der es aus
Knoblauchöl extrahierte.
Auch stecken Saponine im Knoblauch – sekundäre Pflanzenstoffe mit
positiven Einflüssen auf die Regulierung der Blutfette (Cholesterin). Sie
tragen somit zu einem verbesserten Blutfluss sowie einer erhöhten
Spannkraft der Gefäße bei.
So wirkt Knoblauch unter anderem vorbeugend und unterstützend bei:
1.Herz-Kreislauf-Erkrankungen, indem er den Cholesterin- und
Blutfettspiegel sowie den Blutdruck senkt und das Blut verdünnt
2.Diabetes, indem er den Blutzucker senkt
3.Zahnfleischentzündungen, durch seine entzündungshemmende Wirkung
4.Krebs, indem er der Ausbreitung von Tumoren entgegenwirkt
Knoblauch selber anbauen (Bild Seite 9 unten):
Die Knoblauchzehen werden Mitte September bis Anfang Oktober oder im
Frühjahr von Mitte Februar bis Mitte März mit dem Zwiebelboden nach unten
etwa zwei bis drei Zentimeter tief in die Erde gesetzt.
Knoblauch wächst gut auf warmen und lockeren Böden in sonniger Lage.
Etwas windige Lagen sind optimal, da die Knoblauchfliege (Suillia univittata),
der größte Feind des aromatischen Lauchgewächses, hier in der Regel keinen
Schaden anrichten kann. Nasse und schwere Böden eignen sich hingegen
nicht. Knoblauch wurzelt flach, deshalb sind auch sandige, humusarme
Böden wegen der Austrocknungsgefahr nicht ideal.
Ab Ende Juni verfärben sich Laub und Stängel des Knoblauchs von Grün nach
Gelb. Sobald zwei Drittel der Pflanze gelb sind, meist ist das Mitte Juli der
Fall, sollten die Knollen herausgenommen werden.

- Eure Dipl. Kräuterpädagogin Sabine Zimmel -
Quellen: https://www.zentrum-der-gesundheit.de/ernaehrung/lebensmittel/
gemuese/knoblauch, https://www.mein-schoener-garten.de/gartenpraxis/
nutzgaerten/knoblauch-pflanzen-so-gelingt-der-anbau-20146
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Ein Tip von Elisabeth: SPAGHETTIKÜRBIS

Es muss nicht immer Hokkaido sein, probiert es doch mal mit einem
Spaghettikürbis. Diese Sorte mit der gelben Schale erfreut sich in den letzten
Jahren immer größerer Beliebtheit. Für viele ist aber sowohl die Frucht selbst,
als auch ihre Zubereitung unbekannt. Dabei ist sie sehr vielseitig einsetzbar.
Ich möchte Euch im nachfolgenden Rezept den Spaghettikürbis a la
Bolognese vorstellen. Das Rezept ist für 4 Portionen und die Soße beliebig
variierbar (Carbonara, Gemüsesugo,…).
Zutaten:
1 großer oder 2 kleinere Spaghettikürbisse,
Olivenöl, Salz, 500g Faschiertes, 1 Zwiebel, 1
Knoblauchzehe, 1EL Tomatenmark, Paradeis-
soße oder gewürfelte Paradeiser, klein
geschnittene Karotten, italienische Kräuter,
Salz, Pfeffer und geriebener Käse zum
Überbacken.
Der gewaschene Kürbis wird längs halbiert und
die Kerne entfernt. Die Schnittfläche mit
Olivenöl und Salz einreiben und die Hälften auf
ein Backblech legen. Im Rohr bei 180°C ca. 1
Stunde backen. Anschließend wird das
Fruchtfleisch mit 2 Gabeln aus der Schale
entfernt. Es zerfällt dabei in spaghettiähnliche
Fasern, daher hat der Kürbis seinen Namen.
Aus den restlichen Zutaten kocht ihr eine
Bolognesesauce und vermischt diese mit den
Fasern. Gebt die Masse anschließend zurück in die Kürbishälften oder in eine
Auflaufform. Bestreut sie mit geriebenem Käse und lasst sie bei 170°C
Heißluft kurz überbacken.

Viel Spaß beim Ausprobieren und gutes Gelingen wünscht Euch
Elisabeth Garher
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Ich war am 28.9.2023 beim Informationsabend der Gemeinde in der
Mehrzweckhalle. Es wurden viele unterschiedliche Aspekte vorgetragen und
diskutiert. Für alle, die nicht die Gelegenheit hatten, daran teilzunehmen
gebe ich hier eine kurze Zusammenfassung:

Die Energiegemeinschaft Breitenfurt ist ein gemeinnütziger Verein, der die
Verrechnung von Photovoltaik-Stromeinspeisung und Photovoltaik-
Stromabnahme zwischen Vereinsmitgliedern durchführt. Der Verein wird von
ehrenamtlich tätigen Breitenfurter Mitbürgern geführt und finanziert sich
über einen Mitgliedsbeitrag von 25 Euro pro Jahr.

Technische Voraussetzung für diese Direktabrechnungen ist ein moderner
Smart-Meter-Stromzähler. Die meisten Breitenfurter Haushalte, die keine
eigene Photovoltaik-Anlage installiert haben, haben noch alte ungeeignete
Zähler. Die Energiegemeinschaft bemüht sich, dass neue Mitglieder zeitnah
durch einen Zähler-Tausch auch tatsächlich teilnehmen können.

Die Möglichkeit, von anderen Vereinsmitgliedern erzeugten Photovoltaik-
Strom zu beziehen ist eine rein abrechnungstechnische Maßnahme. Alle
Vereinsmitglieder haben so wie bisher einen Vertrag mit einem
Stromanbieter (Wien Energie, Verbund, EVN, etc.) und erhalten von diesem
so wie auch bisher eine jährliche Abrechnung. Auf dieser jährlichen
Abrechnung reduzieren sich dann jene Strom-Mengen (Kilowattstunden), die
innerhalb des Vereins zwischen Einspeisern und Abnehmern direkt
zugeordnet werden können. Diese Zuordnungen beruhen auf den Daten der
Smart-Meter-Stromzähler, die in 15 Minuten-Intervallen ausgewertet
werden. Die innerhalb des Vereins getauschten Strom-Mengen werden
sozusagen aus den Jahresabrechnungen der Stromanbieter herausgekürzt,
sowohl bei den Einspeisern als auch bei den Abnehmern. Diese Heraus-
Kürzung betrifft nur die Energiekosten, nicht jedoch die Netzkosten.
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Nachstehend 2 Beispiele, welche Einspeisungen und Verbräuche über die
Energiegemeinschaft abgerechnet werden können.(In Grün dargestellt)

Für die in Grün gedruckten Mengen erfolgt die Abrechnung des reinen
Energie-Verbrauchspreises zwischen den Einspeisern und Abnehmern über
den Verein. Und zwar zu einem festgelegten Tarif von 15 Cent je kWh. Für
den Fall, dass bei den Stromanbietern der Einspeisepreis unter 15 Cent und
der Verbrauchspreis über 15 Cent liegt, profitieren also alle
Vereinsmitglieder Bei veränderten Marktverhältnissen muss dieser
Verrechnungspreis angepasst werden.

Für die Abnehmer kommt noch eine eine Reduktion der Netzgebühren um
mindestens 28% sowie der Wegfall der Elektrizitätsabgabe und des
Erneuerbaren-Förderbeitrages dazu. Für Einspeiser werden derzeit generell
keine Netzgebühren und weitere Abgaben verrechnet.
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Anders ausgedrückt: die jeweils kleinere Gesamtmenge (Verbrauch oder
Einspeisung) kann zu 100% über die Energiegemeinschaft abgerechnet
werden. Die kleinere Gesamtmenge wird auf der anderen Seite prozentual
aufgeteilt und der verbleibende Rest über den Stromanbieter abgerechnet.

Alle Abnehmer können also ihre Stromkosten aktiv steuern indem sie ihren
Stromverbrauch möglichst in Zeiten von Sonnenschein konzentrieren, da es
nur in diesen Zeiten Einspeisestrom aus der Energiegemeinschaft geben
wird.

Derzeit gibt es am Strommarkt noch immer viele Sondereinflüsse Wie z.B.
hohe Einspeisetarife bei Wien Energie und die Strompreisbremse für Jahres-
Verbrauchsmengen bis 2900 kWh. Wahrscheinlich wird ab Mitte 2024 die
Preissituation wieder übersichtlicher sein und die Einspeisetarife deutlich
unter den Energie-Verbrauchspreisen liegen.

Die Energiegemeinschaft Breitenfurt ist sicher eine zukunftsweisende
Maßnahme unsere Energieverbräuche und Kosten zu dämpfen. Die
Rahmenbedingungen sind gesetzlich durch eine Verordnung der
Regulierungskommission der E-Control geregelt. Aus administrativen
Gründen bei den Stromanbietern können neue Mitglieder nur halbjährlich
beitreten.

Interessenten können sich bei der Energiegemeinschaft Breitenfurt
unverbindlich vormerken lassen:

https://energiegemeinschaften.ezn.at/breitenfurt

Allgemeine und ausführlichere Informationen zum Thema:

https://energiegemeinschaften.gv.at/erneuerbare-energie-gemeinschaften-eeg/

Ich hoffe, dass ich diese kompakte Information zu einer nicht ganz einfachen
Materie halbwegs verständlich formuliert habe. Wir werden im Rahmen des
Siedlervereins das Energiethema mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgen
und bei Bedarf auch spezielle Informationsveranstaltungen einplanen.

- Für euch zusammengestellt von Franz Gemeiner -


